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Bundeswehr in unseren Schulen? 

 

Die Rolle der Bundeswehr wird zur Zeit vielerorts kritisch 

diskutiert: Umstritten ist nicht nur der Einsatz der Bundeswehr 

weltweit, höchst umstritten ist auch der Versuch der Bundes-

wehr, zunehmend auf Jugendliche Einfluss zu nehmen. 

Seit Dezember 2009 besteht zwischen dem baden-württem-

bergischen Kultusministerium und der Bundeswehr eine 

Kooperationsvereinbarung. Sie ermöglicht es der Bundeswehr, 

mit immer aufwändigeren Werbeoffensiven in Schulen, Aus-

bildungsbetriebe und Hochschulen zu drängen: Mit Jugend-

offizieren im Unterricht, Bundeswehr-Trucks, Computerspielen 

und Werbung in Jugendzeitschriften wird um den Nachwuchs 

geworben. Auch der Einfluss auf Lehreraus- und Fortbildung soll 

ausgeweitet werden. 

Wie ist die vereinbarte Kooperation zwischen Schule und 

Bundeswehr zu bewerten und welche Auswirkungen hat sie auf 

Bildungswesen und Gesellschaft? 

Über diese und andere Fragen soll in der Veranstaltung informiert 

und diskutiert werden. 


